
Pfarrhaus Rüderswil ab 2010 im Besitz der Kirchgemeinde

be von «reformiert.»Zum Jubiläum

Das Froue-Ggaffee feierte
Die Tische sind hübsch dekoriert, der  
Kaffee dampft, das Buffet mit Züpfe,  
Confi, Anke und Käse ist einladend gedeckt: 
Die Gastgeberin ist parat, die Gäste  
können kommen. 
Und sie kommen. Seit fünfzehn Jahren  
erscheint jeweils eine stattliche Anzahl 
Frauen, wenn Gastgeberin Esther Waltert-
Moor in den Herbst- und Wintermonaten 
zum Froue-Ggaffee lädt. 
Das Angebot, geboren aus eigener Initiative, 
(Esther Waltert: «Die Männer haben 
schliesslich ihren Stammtisch») ist aus 
dem Eggiwil nicht mehr wegzudenken.  
Es ist ein unkomplizierter, freundlicher, 
behaglicher «Bitz» Kirche, mitten im  
Alltag, zu geniessen für junge und betagte 
Frauen. 
Am 1. Dezember 2009 fand das  
Jubiläums-Froue-Ggaffee statt, und wie 
immer fand sich eine gemütliche Runde 
im Kirchgemeinderaum ein. Das Froue-
Ggaffee ist eben Nahrung für Körper  
und Geist. 
Ein herzlicher Dank der umsichtigen  
Gastgeberin Esther Waltert-Moor!
� Regina Müller

 05.dank

Miteinander im Gespräch
Alles, was lebt, will miteinander ins  
Gespräch kommen. Auch die Tiere reden 
miteinander, sie blöken, wiehern, miauen, 
muhen oder zwitschern. 
Ja, das Reden gehört zum Leben –  
das wird ja auch in der biblischen 
Schöpfungsgeschichte fassbar: Was in 
fremden Schöpfungsmythen aus einem 
Tanz der Götter oder einem göttlichen 
Hammerschlag entsteht, wird in der Bibel 
auf Worte zurückgeführt: Erst indem  
Gott redet und also die Dinge – das Licht, 
das Trockene, das Meer – benennt,  
fügen sie sich aus dem Chaos zu einer 
sinnvoll gestalteten Welt. Wo immer  
Menschen miteinander in einer offenen, 
ehrlichen und respektvollen Art und  
Weise miteinander im Gespräch sind,  
erschallt ein Echo dieser göttlichen  
Urworte.
Sie, liebe Leserin, lieber Leser, und wir 
sind nun seit bald drei Jahren miteinander 
im Gespräch. Jede Stimme war und ist 
wertvoll, und wir möchten uns herzlich 
für alle die Gespräche, jede Meinungs
äusserung, jedes Lob, jede Ermunterung, 
und Anregung bedanken. 
Wir wünschen allen ein gfreutes neues 
Jahr! 
� Ueli und Regina Schürch Müller

be von «reformiert.»kirchliche handlungen

Im November 2009

Taufen
15. November: 
Philipp Haldemann, Giebel
Kevin Riesen, Staufferli
Elias Schenk, Geissschwand
Nick Schwarz, Unwillen

«Freut euch; denn eure Namen sind  
aufgeschrieben im Himmel.»
� Lukas 10,20

und Regierungsstatthalteramtvesperchor

Swingegi Oschtere – wieso nid?
Probieren geht über studieren, sagt man. 
Also versuchen wir es mal.  
Nämlich mit dem Projekt «Swingegi  
Oschtere 2010». Kinder, Jugendliche,  
Eltern, Grosseltern und überhaupt alle,  
die es mal mit fägigen Liedern für die  
Osterzeit probieren wollen, sind herzlich 
eingeladen. Voraussetzungen dazu  
sind einfach der Gwunger und die Freude 
am Singen. Unter kundiger Leitung sollen 
fägige Osterlieder eingeübt und gesungen 
werden.
Übungstermine sind
Samstag, 20. Februar, 9.30 –10.45 Uhr
Samstag, 27. Februar, 9.30 –10.45 Uhr
Freitag, 5. März, 20.00 –21.15 Uhr
Freitag, 12. März, 20.00 –21.15 Uhr
Freitag, 19. März, 20.00 –21.15 Uhr
Freitag, 26. März, 20.00 –21.15 Uhr
Samstag, 27. März, 10.30 –12.00 Uhr 
(Hauptprobe)
Samstag, 27. März, 20.15 Uhr, 
Vespergottesdienst 
in der Kirche Eggiwil 
Geprobt wird im Kirchgemeinderaum, 
Dorfschulhaus Eggiwil. Schön, wenn alle 
Proben besucht werden können. 
Wenn nicht, geht die Welt nicht unter …
Leitung: Roland Blatter, Musiklehrer  
aus Bolligen und Pfr. Marc Lauper. 
Ein Projekt der Kirchgemeinde Eggiwil.
� Marc Lauper

und Regierungsstatthalteramtwir gratulieren

Zum 94. Geburtstag
1. Januar: Hermine Ramseier-Gerber, 
Heidbühl

Zum 90. Geburtstag
22. Januar: Hedwig Wittwer-Gerber,  
Obere Steinbodenalp

Zum 85. Geburtstag
11. Januar: Martha Hochuli-Kyburz,  
Alterszentrum Eggiwil
20. Januar: Lina Haldemann-Liechti,  
Inner Dieboldswil

Zum 80. Geburtstag
4. Januar: Johanna Fankhauser-Beyeler, 
Obere Winterhalde
14. Januar: Lydia Baumann-Dreier, Gerbe
17. Januar: Peter Zürcher,  
Alterszentrum Eggiwil
27. Januar: Liseli Ramseier-Gerber,  
Vorder Senggen

Zum 75. Geburtstag
26. Januar: Hansruedi Schär-Moser, Dorf

«Dem Mutlosen gilt alles nichts,  
dem Mutigen wenig viel.»
� Jeremias Gotthelf, 1797–1854

Wir gratulieren den Jubilarinnen und  
Jubilaren herzlich zum Geburtstag und 
wünschen im neuen Lebensjahr alles Gute, 
viel Lebensmut und immer: Gottes Segen. 
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gottesdienste

Dienstag, 5. Januar, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
Zollbrück (Pfr. Raphael Molina)

Sonntag, 10. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Lorenz Schilt)

Sonntag, 17. Januar, 9.30 Uhr
Einsetzungs-Gottesdienst 
(Pfr. Lorenz Schilt). 
Feierliche Amtseinsetzung des neuen 
Kirchgemeinderatsmitgliedes  
Klaus-Peter Leuenberger, Oberbach, 
Schwanden i. E. Anschliessend Apéro  
in der Pfrundscheune.

Dienstag, 19. Januar, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück 
(Pfr. Martin Benteli)

Mittwoch, 20. Januar, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- u. Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh  
(Pfr. Lorenz Schilt)

Sonntag, 24. Januar, 20.00 Uhr
Abend-Gottesdienst 
(Pfr. Stephan Bieri, Lützelflüh).

Sonntag, 31. Januar, 9.30 Uhr
Kirchensonntag zum Thema
«Generationen gemeinsam unterwegs»
gestaltet durch KUW-Schüler/innen  
7. Klasse, Elisabeth Müller, Ruth Blaser, 
Käthi Kilchenmann, Vreni Moser und
Erika Stocker. 
Musikalische Begleitung durch den  
Organisten Jürg Neuenschwander.
Anschliessend Apéro in der Kirche.

Sonntagsschule in Ranflüh (Schulhaus): 
Diese Daten werden im Anzeiger  
publiziert. Auskunft erteilen: Christine 
und Ernst Tanner, Telefon 034 496 81 05

 05.Jugend

Glungge – Jugendtreff Zollbrück 
Treffpunkt für alle Jugendlichen  
ab der 7. Klasse, Spiel und Spass,  
alkohol- und rauchfrei. 
Informationen unter: www.glungge.net; 
glungge@glungge.net; 079 767 05 79 
(Bruno Lüthi) 

kirchliche handlungEN

Taufen
6. Dezember: 
Dominic Rentsch, Dorf, Rüderswil
Cédric-Nicolas Giger,  
Birmensdorferstr. 55, Oberwil-Lieli

Beerdigungen
19. November: Hans Jakob, geb. 1924, 
Rüderswil, mit Aufenthalt  
im dahlia Lenggen, Langnau
20. November: Bertha Tschanz-Friedli, 
geb. 1929, Sonnberg 456, Zollbrück
27. November: Paul Gerber, geb. 1946, 
Harzer 21, Zollbrück

Pfrn. Brigitte Siegenthaler�Patrick BrandVeranstaltungen

Donnerstag, 14. Januar, 13.30 Uhr
Altersnachmittag 
im Restaurant zur Brücke, Zollbrück. 

Montag, 18. Januar, 13.30 Uhr
Zusammenkunft 
des Besucherdienstes, in der Pfrund-
scheune. Interessierte und Personen,  
die gerne im Besucherdienst aktiv  
werden möchten, sind ebenfalls herzlich 
eingeladen.

Dienstag, 19. Januar, 20.00 Uhr
in der Pfrundscheune Rüderswil
Frau Dr. Katharina Ley spricht über:
VERSÖHNUNG LERNEN
VERSÖHNUNG LEBEN
Wege zur inneren Freiheit
Konflikte mit Eltern und Geschwistern 
haben einen Einfluss auf unser Leben. 
Versöhnung ist lernbar, so die These  
der Referentin, und sie beginnt zuerst 
bei uns selbst.
Es sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen!

Montag, 25. Januar, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten, 
in der Pfrundscheune

Sonntag, 31. Januar, 17.00 Uhr
in der Kirche Rüderswil
Konzert des Ensemble 7

in derMitteilungen

Kirchgemeindeversammlung 
vom 22. November 2009
An der Kirchgemeindeversammlung  
vom 22. November 2009 haben die  
Stimmberechtigten das ausgeglichene 
Budget 2010 bei gleichbleibendem  
Steuersatz genehmigt. Es sieht bei einem 
Aufwand von Fr. 355 700 und einem  
Ertrag von Fr. 358 000 einen Ertrags-
überschuss von Fr. 2 300 vor.
Ein Verpflichtungskredit in der Höhe  
von Fr. 50 000 für die 2. Etappe Dach
sanierung Pfrundscheune wurde eben-
falls genehmigt. Es ist vorgesehen,  
im kommenden Jahr die letzten zwei 
Dachseiten der Pfrundscheune  
mit Schindeln neu einzudecken.
Kirchgemeinderat Hans Burkhalter,  
Blindenbach, wurde für eine weitere 
Amtsdauer gewählt. Neu in den Kirch
gemeinderat gewählt wurde Klaus-Peter 
Leuenberger, Oberbach, Schwanden i.E., 
anstelle von Kathrin Rüfenacht. 
Als neue Delegierte der Bezirkssynode 
Oberemmental wurde Marianne Zaugg 
gewählt. Sie ersetzt Helena Zahm.

Die Organistin Elfi Scheidegger hat   
nach 46 Jahren Orgeldienst in der Kirche 
Rüderswil per Ende Jahr 2009 demissio-
niert. Der Kirchgemeinderat hat auf  
anfangs Jahr 2010 Barbara Friedli-Hofer 
als neue Organistin angestellt.

Ruth Blaser, Kirchgemeindepräsidentin

Herzlichen Dank

Per Ende Jahr 2009 hat Elfi Schei
degger als Organistin demissioniert. 
Seit 1963 war sie als Organistin der 
Kirchgemeinde Rüderswil angestellt.
Wir danken Elfi Scheidegger für ihren 
Einsatz und ihre Treue während 46 Jah-
ren und wünschen ihr für die Zukunft 
weiterhin viel Freude an der Musik,  
gute Gesundheit und Gottes Segen.
Elfi Scheidegger begleitet weiterhin die 
Andachten im dahlia Zollbrück auf dem 
Klavier.

Kathrin Rüfenacht, Schwanden i.E., hat 
auf Ende 2009 als Kirchgemeinderätin 
demissioniert. Während den letzten  
vier Jahren betreute sie das Ressort  
Altersarbeit.

Helene Zahm, Rüderswil, hat als Dele-
gierte der Bezirkssynode Oberemmental 
per 30. Juni 2009 demissioniert. 
Wir danken Kathrin Rüfenacht und  
Helene Zahm für ihren Einsatz und ihr 
Engagement und wünschen ihnen  
alles Gute für die Zukunft.

Herzlich Willkommen

Als neue Organistin hat der Kirch
gemeinderat per 1. Januar 2010  
Frau Barbara Friedli-Hofer, Langnau i.E., 
angestellt.
Wir wünschen Barbara Friedli einen  
guten Start und viel Freude in ihrem  
neuen Amt.

Klaus-Peter Leuenberger, Oberbach, 
Schwanden i.E., wurde als neuer  
Kirchgemeinderat gewählt. 
Marianne Zaugg, Feld, Rüderswil, wurde 
als neue Delegierte der Bezirkssynode 
Oberemmental gewählt.
Wir wünschen beiden viel Freude und 
Tatkraft im Ausüben des neuen Amtes.

Information zu «reformiert.»
Es besteht immer die Möglichkeit,  
irgendwelche Berichte oder  
Gratulationen für «reformiert»  
einzusenden. 
Falls noch genügend Platz vorhanden ist, 
lassen wir gerne Interessantes aus der 
Gemeinde abdrucken. 
Für nähere Auskunft steht die Sekretärin 
(Redaktion) gerne zur Verfügung. 

Nicht 
wie viel wir tun 
ist entscheidend, 
sondern  
wie wir es tun.
� Chiara Lubich


